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Politiſche Ueberſicht
Die neueſte Rede Skobeleffs in Warſchau über die weiter

unten berichtet wird hat in öſterreichiſchen Regierungs
kreiſen wegen ihrer abſichtlichen Polenfreundlichkeit ſehr ver
ſtimmt Vom Kriegsſchauplatze liegen keine Nachrichten
bon Belang vor Der Aufſtand in der Herzegowina läßt an
Kraft ſichtlich nach in Süddalmatien und der Crisvoscie
dagegen iſt derſelbe ſtetig im Wachſen begriffen

Die franzöſiſche Deputirtenkammer nahm den Geſetz
entwurf der Regierung welcher den Munizipalräthen die
Wahlen der Maires zuweiſt an und lehnte das Amendement
der äußerſten Linken ab welches dahin ging daß die Wahl
eines Maires von Paris in gleicher Weiſe erfolgen ſolle wie
in den anderen Städten Die Kammer wird am Dienstag
den Antrag des radikalen Deputirten Boyſſet auf Aufhebung
des Concordates und am Donnerstag die Interpellation
der äußerſten Linken berathen welche der Regierung
einen Vorwurf daraus macht daß ſie anläßlich der
Arbeitseinſtellung in r Truppen dorthin geſandt
Präſident Grévy empfing die Kunde vom Attentat auf die Königin
Victoria in dem Augenblicke da der Ball im Elyſée begann Er
ſandte ſofort eine Depeſche ab worin er die Königin zu ihrer
Rettung beglückwünſchte Das Journal officiel veröffent
licht die Ernennung Tricou s zum Geſandten für Japan
Deballoy s zum Geſandten für Perſien Amelot de Chaillou s
zum Geſandten für Braſilien de Vienne s zum Geſandten für
Laplata Burdel s zum Geſchäftsträger für Haiti und Lanen s
zum Geſchäftsträger für Columbien

Jn London fand am Sonnabend zur Feier der fried
lichen Abtretung Theſſaliens ein Bankett des griechiſchen
Comites ſtatt welchein Lord Roſeberry präſidirte Der Earl
of Shaftesbury trank auf das Wohl des Königs von Grie
chenland In ſeiner Erwiderung betonte der griechiſche Ge
ſandte das Gefühl unauslöſchlicher Dankbarkeit welche das
griechiſche Volk für England empfinde Roſeberry trank auf
die Wohlfahrt Griechenlands und ſprach die Hoffnung aus
dort ſtets die Jntelligenz den Frieden und die Wohlfahrt
herrſchen zu ſehen

Der großbritanniſche Botſchafter zu Petersburg empfing
am Sonnabend anläßlich des Attentats auf die Königin Victoria
die Beileidsbezeugungen der Mitglieder des diplomatiſchen Corps
ſowie zahlreicher hochgeſtellter Perſönlichkeiten Die ruſſiſchen
Blätter verurtheilen einſtimmig das Attentat auf die Königin
und geben ihrer Freude Ausdruck daß die Abſicht des Mör
ders nicht erreicht ſei Das Journal de St Petersbourg
ſagt die ruſſiſche Nation theile mit der engliſchen Nation von
ganzem Herzen das Gefühl der Genugthuung und Freude
über die Errettung der Königin Nach einer Mittheilun
der NationalZtg beabſichtigt der Czar am 13 März na
Petersburg zu kommen und ſeine Reſidenz dort dauernd auf
zuſchlagen Der RegierungsAnzeiger veröffentlicht einen
kaiſerlichen Befehl nach welchem an der Univerſität Warſchau
ein Lehrſtuhl für polniſche Literatur mit einem Gehalt von
3000 Rubel jährlich errichtet werden ſoll Daſſelbe Blatt
publicirt die Anklage Acte und das Urtheil im Trigonja
Prozeſſe Danach ſind zehn Urtheile auf Tod mittels
Stranges gefällt worden und zwar gegen Michailoff Suchanoff Frolenko Kolodkewitſch ſage Emeljanoff Teterka
Kletotſchnikoff und die Lebedeff und die Jakimoff Zu Zwangs

arbeit in Bergwerken auf unbeſtimmte Zeit ſind verurtheilt

Die Arbeiten der Hiſtoriſchen Commiſſton
der Provinz Sathſen

III

4 Die Errichtung eines Provinzialmuſeums zu Halle
Vor Kurzem erſchien eine Schrift des Muſeumsdirectors
Dr Pinder in Kaſſel betitelt die Aufgaben der
Provinzialmuſeen die für Fachleute viele brauchbare

Winke über die Einrichtung und Nutzbarmachung der kleineren
Muſeen giebt Der Verfaſſer der Schrift faßt die Aufgaben
der Muſeenverwaltungen dahin zuſammen daß ſie forr
und fort die Reſte der Kunſt und Civiliſgation
vergangener Zeiten vor Untergang bewahren
immer mehr und mehr ſo aufzuſtellen ver
mögen daß ſie in ihrer Bedeutung gewürdigt
in ihrer Schönheit genoſſen werden können ſie
immer ſicherer ſo zu erklären lernen daß der
hiſtoriſche Gang der Entwicklung aus ihnen er
ſichtlich wird mit einem Wort die ganzen
Schätze voll und lediglich in den Dienſt der
Volkserziehung und Wiſſenſchaft einſtellen
Bis ſich dieſe Auffaſſung Bahn brach ſind Jahrhunderte
vergangen in denen derartige Sammlungen fern von
ihrer modernen Beſtimmung bald als bloße Raritäten
kammern angeſehen wurden bald nur der Eitelkeit
und Prunkſucht der Fürſten zu dienen hatten Erſt
der preußiſche Staat verſtand auch in der Ver
waltung der Kunſtſammlungen dieſe unedlen Geſichts
punkte zu verbannen und ordnete ſie den Zwecken der
Wiſſenſchaft und Volkserziehung unter Die Curioſität und
die Prunkſucht als Antrieb für die Gründung von Muſeen
welche nur einzelnen Bevorzugten zugänglich waren iſt im
19 Jahrhundert durch die Selbſtloſigkeit im Dienſte der

Nr 3 der in Leipzig durch Edwin Schlömp verlegten
Sammlung kunſtgewerblicher und kunſthiſtoriſcher Vorträge

eine Seri 12 Heften koſtet 10 M en
Serie von eften koſte ark erſcheinen34 S gr Octav

Barannikoff Merkuloff Arontſchik Moroſoff und Langaus
z zwanzigjähriger Zwangsarbeit in Bergwerken Trigonja

riedenſon Slatopolski und Luſtig zu zwanzigjähriger Zwangs
arbeit in Fabriken die Terentjewa Die Urtheile gegen Frieden
ſon und Luſtig werden durch den Juſtizminiſter der Gnade
des Kaiſers unterbreitet werden und dürften die Strafen
gegen Friedenſon auf zehnjährige Feſtungszwangsarbeit gegen
Luſtig auf vierjährige Fabrikszwangsarbeit feſtgeſetzt werden
General Skobeleff iſt am Sonntag Vormittag endlich in
Petersburg eingetroffen Zu ſeinem Empfang waren viele
Perſonen darunter auch Officiere auf dem Perron anweſend
Draußen vor dem Bahnhofe harrten mehrere hundert Men
ſchen welche den General beim Beſteigen der Equipage mit
Hurrah begrüßten Tags zuvor hatte Skobeleff zu Warſchauwo er einen kurzen Keiſeaufenthalt nahm in dem Reſtaurant

Stemkowski eine Anſprache an die dort verſammelten Polen
gehalten Jch weiß nicht, ſagte er wie die Regierung von
euch denkt doch was mich betrifft ſo gönne ich den Polen das
Beſte und wünſche lebhaft daß ſie mit uns einen Körper bilden
mögen wie dies Serbien und Bulgarien bilden ſollen Sind
wir doch alle Brüder Bedenkt aber wenn hier keine ruſſiſche
Garniſon wäre ſo hättet ihr eine deutſche dann hier
unterbrach ſich Skobeleff und leerte ſein Glas Als ſich das
Local ganz mit Gäſten gefüllt hatte fuhr er auf Franzöſiſch
fort Jm letzten Kriege befehligte ich das 16 RegimentDieſes hat ſich am apferſten gehalten weil die Officiere

Polen waren Seitdem lernte ich ſie achten und ſchätzen
n erhebe ich als Repräſentant der ruſſiſchen Nation den
elch auf unſer gemeinſames Vaterland Hoch Polen ſoll

leben Odeſſager Zeitungen zufolge hat die dortige ſlavi
ſche Geſellſchaft Kyrill und Methodius, um ihre Sympathien
für die aufſtändiſchen Crivoscianer und Herzegowiner zu be
zeugen den bekannten Führer der Herzegowiner Stojan Kara
tſchevic einſtimmig zu ihrem Ehrenmitgliede ernannt Ferner
wurde ein Geſuch an die Regierung beſchloſſen die Samm
lung von Unterſtützungsgeldern für die Famlien der nach
Montenegro geflüchteten Crivoscianer und Herzegowiner zu
erlauben Die Generale Gurko und Skobeleff wurden gleich
falls zu Ehrenmitgliedern ernannt

Der Polit Correſp wird aus Athen gemeldet daß das
Miniſterium Komunduros ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht
habe weil die Wahl des Kriegsminiſters Valtinos zum De
putirten von der Kammer mit 133 gegen 99 Stimmen für
ungiltig erklärt worden iſt

Die Agence Havas meldet aus Alexandrien Dem
Vernehmen nach erhielt Araby Bey abermals ein Schreiben
des Sultans in welchem derſelbe die Mäßigung in ſeinem
Verhalten billigte und Araby Bey die der inter
nationalen Verpflichtungen anempfahl um einen Conflict mit

England und Frankreich zu vermeiden
Aus Ain Sefra in Algier wird berichtet daß eine Ab

theilung von 300 Mann welche ſich auf einer Recognoscirung
nach dem Süden zu befand ein Corps der feindlichen
Stämme überraſchte und daſſelbe ſchlug 1500 Jnſurgenten
aus der Gegend von Figuig verſuchten dem franzöſiſchen
Detachement den Weg zu verlegen wurden indeß gleichfalls
vollſtändig geſchlagen und ließen ſchließlich 100 Todte und
Verwundete auf dem Platz Auf franzöſiſcher Seite blieben
zwei Todte und zehn Verwundete

rr2sSè wShSz mßcc

Wiſſenſchaft abgelöſt
lichen Organen maßgebend für die Muſeenverwaltung iſt
ſondern auch die Anſchauungen der Privaten beherrſcht Jn
dieſer letzteren Hinſicht braucht nur an die ſelbſtloſe Hingabe
von Männern wie Schliemann an die Zwecke der Muſeen
erinnert zu werden So erſcheint die Organiſation der
Arbeit der Muſeen als der Schlußpunkt einer jahrhunderte
langen Entwickelung und an dieſer gemeinſamen Arbeit im
Dienſte der Wiſſenſchaft und Volkserziehung ſollen auch die
Provinzialmuſeen ſelbſtlos ihren Antheil nehmen und ihre
Sammlungen nicht blos dem Gelehrtenſtande nutzbar machen
ſondern vor allem auf die ganze Bevölkerung erziehend
wirken laſſen Jn dieſem Sinne grenzt Dr Pinder die
Aufgaben der Muſeen ab und widmet der näheren Aus
führung ſeiner Anſichten darüber den größeren Theil ſeiner
Brochüre namentlich betont er daß die Provinzialmuſeen
in den Gebieten der Geſchichte und Vorgeſchichte der
Münzkunde und Jnduſtrie und wollte man die Naturalien
ſammlungen ihrer Provinzen mit in Betracht ziehen auch
in der Flora Faung und Mineraglogie der betreffenden

entwickeln haben
Die Gründung eines ſächſiſchen Provinzial Muſeums wurde

denn auch ſchon gleichzeitig mit der Errichtung der hiſtoriſchen
Commiſſion d und nahmen unter der ſich weiter entfal
tenden Thätig
mehr eine feſte Geſtalt an
Provinziallandtgg in der Sitzung vom 8 Van

Mittel

bedauern

öffentlichen

wohlwollende Zuſage des
miniſteriums durch
der Reſidenz zu
keiten auf 30

enutzung entzogen bleibt

worden welche nicht bloß den ſtaat

Landſchaften eine ſchöpferiſche und grundlegende Thätigkeit zu

eit der letzteren die einſchlägigen Pläne mehr und
Leider verſagte aber der letzte

1880
mit geringer Mehrheit die zum Ausbau des Muſeumgebäudes
und zur Aufſtellung und Bewachung der Sammlungen nöthigen

Sollte dieſe Weigerung mehr als eine nur einſtwei
lige Zurückſchiebung des Planes bedeuten ſo wäre ſie tief zu

a durch Ankauf und Ausgrabungen von Seiten
der Provinzial Verwaltung bereits ein weiterer werthvoller
Grundſtock gewonnen iſt der nun leider noch immer der8 Auch reicht diepreußiſchen Cultus

Hergabe des größten Theiles
Halle die nöthigen Räumlich

Deutſches Reich
Berlin 5 März Der Kaiſer beſuchte vorgeſtern Abend

die Vorſtellung im Opernhauſe nach deren Schluß im Palais
eine kleinere Theegeſellſchaft ſtattfand Geſtern Vormittag hörte
Se Maj die üblichen Vorträge arbeitete mit dem General
lieutenant v Albedyll empfing den Geheimen Hefrath Borck
und unternahm eine Spazierfahrt Heute Nachmittag fand
beim Kaiſer und der Kaiſerin im Palais die Familientafel
ſtatt zu der auch die in Potsdam anweſenden Mitglieder der
königlichen Familie nach Berlin gekommen wearen Am
Freitag Abend hatte der Kaiſer per Depeſche ſeine Ankunft
im Victoriatheater melden laſſen Da aber an dieſem Abend
gar keine Vorſtellung ſtattfand war es noch möglich dem
Kaiſer die richtige Meldung per Depeſche z machen und
zwar in demſelben Augenblicke als derſelbe ſeinen Wagen
beſtieg Die Kaiſerin wohnte mit den königlichen
Prinzen Karl und Alexander den Damen und Cavalieren
ihres Hofſtaates dem heutigen Vormittags Gottesdienſte im
Dome bei Hofprediger Schrader hielt die Liturgie und
Ober Hof und Domprediger Dr Kögel die Predigt in
deren Eingang er dem Allmächtigen dankte für die Errettung
der Königin Victoria aus Mörderhand Der Kron
prinz nahm geſtern Vormittag mehrere Vorträge und
militäriſche Meldungen entgegen nnd begab ſich nachmittags
1 Uhr nach Potsdam Die Frau Kronprinzeſſin
leidet ſeit einigen Tagen an einer Augenentzündung welche
ſie an das Zimmer feſſelt Bei dem Prinzen und der
Prinzeſſin Wilhelm fand geſtern Nachmittag im Stadt
ſchloſſe zu Potsdam ein größeres Diner ſtatt zu welchem
auch die Botſchafter Großbritanniens und OeſterreichUngarns
Lord Ampthill und Graf Szechenyi mit ihren Gemahlinnen
Einladungen erhalten hatten Der Erbprinz von Mei
ningen wird demnächſt auf längere Zeit in den großen
Generalſtab verſetzt werden Bei dem Staatsminiſter
Maybach fand ebenfalls geſtern Abend eine Soirée ſtatt
zu welcher etwa 300 Perſonen größtentheils Miniſterial
beamte geladen waren Herzog Ernſt Günther
von Schleswig Holſtein der Bruder der Prinzeſſin
Wilhelm von Preußen hat in Dresden nach Beendigung
ſeines Gymnaſialbeſuches am 1 März ſein Abiturienten
examen ſehr glücklich beſtankten Graf Otto zu Stol
berg Wernigerode a ſich zu den Sitzungen des Pro
vinziallandtags nach Merſeburg begeben Graf Hatzfeldt
machte nach ſeiner Krankheit am Freitag zum erſtenmal dem
Fürſten Bismarck ſeinen Beſuch Die Möglichkeit des Antrittes
eines Urlaubes für den Botſchafter wird ſich dem Vernehmen
nach dadurch beſtimmen wie derſelbe mit der in Ausſicht
genommenen Reiſe des Fürſten Bismarck nach Friedrichsruh
zu vereinbaren iſt Die Frühjahrsbeſichtigungen
des Gardecorps beginnen am 2 Mai und endigen am17 Juni Die große Parade auf dem Tempelhofer Felde bei

Berlin findet am 26 Mai die im Luſtgarten zu Potsdam
am 27 Mai ſtatt

ät Berlin 4 März Der preußiſche Volkswirthſchafts
rath führte in ſeiner heutigen Plenarſitzung die ſchon um 10 Uhr
ihren Anfang nahm die Debatte über das Tabakmonopol weit r
fort Herr Rupart erklärte ſich im Jntereſſe der Landwirth
ſchaft gegen eine höhere Tabakſteuer gegen die Fabrikatſteuer und
für das Monopol Herr Schepplenberg widerlegte den Reg
Comm von Mayr betreffs der von demſelben gemachten Aeuße
rungen bezüglich der amerikaniſchen Tabakſteuer und bezeichnete

ſtellen nur bis zum nächſten Landtage deſſen
Eröffnung bekanntlich geſtern ſtattgefunden hat
Würde die Provinzialvertretung auch diesmal die
Bewilligung der beſcheidenen Mittel welche der
Provinzialausſchuß wie wir hören für die Er
richtung des Provinzialmuſeums fordert ableh
nen ſo ſteht zu befürchten daß die Reſidenz
für andere Zwecke ſeitens des Saates beſtimmt
wird und daß alsdann auch wenn ſpäterhin die Provinzial
vertretung anderen Sinnes geworden ſein ſollte die Frage
des Provinzialmuſeums wegen der Schwierigkeit ſeiner Unter
bringung auf unabſehbare Zeit vertagt werden müßte Die
alte Reſidenz der ſächſiſchen Adminiſtratoren des Erzſtiftes
Magdeburg erhebt zwar keinen Anſpruch auf künſtleriſche Be
deutüng ſie umfängt ſtatt deſſen den Eintretenden mit der
Weihe der geſchichtlichen Erinnerungen Der ehemalige Ban
kettſaal der jetzt der katholiſchen Gemeinde für ihren Gottes
dienſt dient wird vorausſichtlich nach längerer Zeit gleichfalls
verfügbar werden da die Gemeinde ein größeres Gotteshaus
ſich ſelbſt bauen will und während der Saal für kirchliche

wecke nur als Nothbehelf gelten kann würde er für das
Provinzialmuſeum eine wirkungsvolle Zierde werden können
Auf keinen Fall dürfte ſich ſpäterhin ein ſo geeignetes Ge
bäude für das Muſeum ausfindig machen laſſen wie es die
durch den Neubau der Kliniken frei geworkdene Reſidenz iſt
Dieſem von ver Commiſſion ſehnlichſt gewünſchten Provinzial
muſeum welchem auch die erwähnten bedeutenden Sammlungen
des ThüringiſchSächſiſchen Geſchichtsvereins überwieſen werden
ſollen und welchem in kunſtgewerblicher Hinſicht die bekannten
Wandverkleidungen aus dem früheren Thalamtshauſe in Halle
als werthvolle Bereicherung übergeben werden würden will
ſie möglichſt alle in der Provinz gemachten Funde zuführen
Sie hat daher bereits vor ein paar Jahren den zahlreichen
Beſitzern kleinerer Sammlungen die Bitte an s Herz gelegt
das gemeinnützige Unternehmen wenigſtens durch Ueberlaſſung
der Doubletten und entbehrlichen Stücke zu unterſtützen wenn
es nicht vorsezogen würde dem Einzelnen durch Einverleibung
in das große Ganze den ihm gebührenden Werth zu verleihen
Wie bereits angedeutet verfügt die Commiſſion dank der Ein

Jahre hinaus zur Verfügung zu ſicht der Provinzialvertretung auch über Mittel welche ihr
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denſelben als nicht zutreffend Was das Monopol anlange ſo
werde in Oſtpreußen dem kleinen Tabakbauer durch das Monopol
die Controle bei der Ablieferung ſehr erſchwert werden ebenſo in
Weſtpreußen und Schleſien und werde die Regierung in Folge
deſſen gezwungen ſein den Tabakbau immer mehr und mehr zubeſchränken Durch bie eiſerne Nothwendigkeit würde die Ver
waltung gezwungen ſein rigoros vorzugehen Rittergutsbeſitzer
Kannemann iſt der Anſicht daß der Spiritus nicht höher be
ſteuert werden kann wohl aber der Tabak und da ſei das Monopol
das Beſte Stadtrath Kosw ark Danzig iſt gegen das Monopol
während Herr von Nathuſius Althaldensleben keine Bedenken
at die Tabak Jnduſtrie unter den Staat zu ſtellen Herr
rüger Tabakpflanzer aus Weſtpreußen führt aus die Vorlage

abe zwar etwas Beſtechendes für die Pflanzer bei genauer
rüfung müſſe man ſich aber gegen dieſelbe ausſprechen Ent

ſchieden müßte er ſich gegen die Beſtimmung erklären wonach
der Bundesrath die Anbaubezirke ändern dürfe Comm Rath
Heimendahl Crefeld empfiehlt nochmals die Fabrikatſteuer
Herr von Bath empfiehlt das Monopol das für den kleinen
Tabakbauer von Vortheil ſei Herr Meyer Halle wünſcht
eine Erhöhung der indirecten Steuern vorzugsweiſe auf geiſtige
Getränke und bekennt ſich als einen entſchiedenen Gegner des
Monopols das die geſammte Bevölkerung auf das Schwerſte und
zwar in vielfacher Geſtalt ſchädige Stadtrath Hagen theilt
nicht die Anſchauungen der Herren Landwirthe die ſich vom
Monopol Vortheile verſprechen Der Staat werde da er das
Recht der Preisfeſtſetzung habe nicht umhin können die Preie
ſo zu ſtellen daß der Tabakbauer dabei nicht werde beſtehen
können Comm Rath Braun hält die Befürchtung des Vor
redners für unbegründet Der Reg Comm v Meyer nimmt
zu einer längeren Rede für das Monopol das Wort Herr
Kochhann erklärt ſich entſchieden gegen das Monopol jeden
falls aber für größere Erleichterungen der kleinen Tabakbauer
Die Debatte wendet ſich den Fragen über den Verſchleiß zu
Herr Kalle richtet in dieſer Beziehung mehrere Anfragen an
den Reg Commiſſarius auf welche dieſer eingehend antwortet
Herr Haſſel will eine größere Anzahl von Verſchleißſtätten
namentlich in großen Städten eingerichtet wiſſen Um 2 Uhr
wird die Debatte vertagt

Die Fortſchrittspartei
folgende Erklärung

1 Geſetzliche Erforderniſſe für die Vornahme geiſtlicher
Amtshandlungen ſind der Beſitz des deutſchen Staatsbürger
rechts und der bürgerlichen Ehrenrechte ſowie die wiſſenſchaft
liche Vorbildung Entlaſſungsprüfung auf einem deutſchen
Gymnaſium dreijähriges theologiſches bezw allgemein wiſſen
ſchaftliches Studinm auf einer deutſchen Staatsuniverſität
Von der wiſſenſchaftlichen Vorbildung kann nach geſetzlich feſt
zuſtellenden Grundſätzen für eine näher zu beſtimmende Ueber
gangszeit dispenſirt werden

2 Die Beſtimmungen über Anzeigepflicht und Einſpruche
recht bleiben unverändert mit der Maßgabe daß die rechtliche
Bedeutung der Anzeige auf die beſonderen Be
ziehungen der Geiſtlichen beſchränkt wird Demgemäß iſt die

Anzeige Vorausſetzung für die Befähigung in Anſtalten des
Staates oder der politiſchen Verbände zu functiontren an den
vom Staat oder von politiſchen Verbänden für Geiſtliche aus
allgemeinen Rechtstiteln oder freiwilligen Zuwendungen ausge
ſetzten Fonds oder Beneficien theilzunehmen und die in den
Geſetzen und Verordnungen des Staats oder der politiſchen
Verbände den ſeiner S Befreiungen oder

rivilegien für ſich geltend zu machen SEhe und Vhne rechtliche Wirkung bleibt die Ueber

tragung geiſtlicher Aemter oder die Vornahme geiſtlicher Amts
bandlungen wenn die Betreffenden den Erforderniſſen ad 1
nicht genügen oder durch gerichtliches Urtheil wegen ſchwerer
Verletzung der auf das geiſtliche Amt bezüglichen Geſetze S 24
des Geſetzes vom 12 Mai 1873 für unfähig zur Bekleidung
eines geiſtlichen Amts erklärt worden ſind

Die Germania bemerkt hierzu die fortſchrittlichen Vor
ſchläge ſeien zwar beſſer als die Maigeſetze aber nach den
vorausgegangenen Ankündigungen enttäuſchten ſie en
Es fehle denſelben ſogar ein klares Prinzip Die Nat Ztg
meint daß man mit dieſen Vorſchlägen dem Centrum gegen
über nicht weiter kommen werde Die Erklärung ſei aber
werthvoll als Beweis daß auch die Fortſchrittspartei an den
weſentlichen Grundlagen der Falk ſchen Geſetzgebung feſthalte

erläßt zur Kirchenvorlage

Aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet daß der Landrath
v Runkel Neuwied den Abg Lieber auf Piſtolen ge
fordert habe weil der Letztere bei der Debatte über das Ein
reifen des Militärs in Rheinbrohl ihn angegriffen habeAbg Lieber hat die Forderung mit vollem Recht abgelehnt

weil er in ſeiner Eigenſchaft als Abgeordneter vorhandene
Mißſtände auf der Tribüne offen zur Sprache bringen
müſſe

den Ankauf von Alterthümern geſtatten Theils auf dieſem
Wege theils als Geſchenke einzelner Privaten iſt bereits eine
ſtattliche Reihe von Alterthumsgegenſtänden rer
welche ſich gegenwärtig in Merſeburg und Halle befinden

Die in Merſeburg vorläufig verbliebenen ſind der größeren
Zahl nach in einem Zimmer des Ständehauſes und ferner
in dem Sitzungszimmer des Provinzialausſchuſſes aufgeſtellt
die anderen Gegenſtände namentlich zahlreiche Skelette welche
aus den Gräbern bei Leubingen und Nautſchütz ſtammen und
die Ausbeute der torgauer Ausgrabungen die beſonders in
Thongefäßen beſteht haben die Kiſten in denen ſie verpackt
waren noch nicht verlaſſen da es an Raum für ſie gebricht
Die erſte Anregung zu einer Alterthumsſammlung der Provinz
hat übrigens das Anerbieten der Erben des Dr Schultheiß in
Wolmirſtedt gegeben deſſen aus 730 Nummern beſtehende
rühmlich bekannte Sammlung das Ergebniß eines langjäh
rigen Sammelfleißes i J 1877 für den ziemlich mäßigen
Preis von 3100 M an den Provinzialverband überging
Der Fundort für die meiſten Alterthümer der Schultheiß ſchen
Sammlung iſt der Kreis Wolmirſtedt eine kleinere Zahl ge
hört den Kreiſen Magdeburg Neuhaldensleben Stendal
Oſterburg Gardelegen Jerichow I und Aſchersleben an Faſt
u gleicher Zeit fiel dem Provinzialverbande die reiche Aus

te der Ausgrabungen zu welche im Süden der Provinz
in den Regierungsbezirken Erfurt und Merſeburg und nament
lich im eckartsberger und Zeit Kreiſe auf ſeinen An
trieb und unter ufer der hiſtoriſchen Commiſſion durch

rofeſſor Dr Klopfleiſch aus Jena durchgeführt wurden
enſo ſind die Funde welche dieſer unermüdlich thätige Ge

lehrte bei den weiteren in den Kreiſen Sanger
ſen Ziegenrück Zeitz Merſeburg Saalkreis Halle und

albe hat an den Provinzialverband äbgeliefert
worden Da ſich nur ein Theil der Sammlungen bisher
aufſtellen ließ ſo iſt auch die Catalogiſirung noch nicht voll
ſtändig durchgeführt Eine Muſterung der bis jetzt ſyſtema
tiſch geordneten Alterthümer wird manchem Leſer eine er

Der berliner Correſpondent der Frankf Ztg hört von
Gegnern des Tabakmonopols daß zweifellos die Majorität
des Ausſchuſſes des Volkswirthſchaftsraths ſich für das
Monopol erklären werde Nach ziemlich ſicherer Berechnung
würden im Ausſchuß 16 für 9 gegen das Monopol und
im Plenum 40 für 30 dagegen ſtimmen

Die Nordiſche Preſſe veröffentlicht folgende Note ihres
Redacteurs

Da mein politiſcher Gegner Herr Kammerrath v Berling
dem Landrath v Bennigſen ſein odiöſes Pamphlet verziehen
hat ſo liegt für mich kein Grund vor rigoroſer als der Schwer
gekränkte zu ſein Jch ziehe deshalb die in meiner
Privatklage zurück mich an die Gnade des Hohen Senats der
Stadt Lübeck wendend nnd zwar geſchieht dies in dem Be
wußtſein eine für alle Parteien unerquickliche Angelegenheit
aus der Welt zu ſchaffen Dr v Rutenberg

Der Bericht über die Sonnabend Sitzung des Abgeord
netenhauſes folgt in einer der Beilagen

München 4 März Sitzung der Abgeordnetenkammer
Bei der Wahlprüfungsdebatte verglich der Abgeordnete
Kopp die jetzige Lage mit derjenigen zur Zeit des Miniſters v d
Pfordten und bemerkte auch v d Pfordten habe ſich durch die
Krone zu ſchützen geſucht der Nachfolger v d Pfordtens Fürſt
Hohenlohe habe aber den Standpunkt v d Pfordtens nicht ein
genommen Die Rechte könne daher verlangen daß die Miniſter
über die Lage an die Krone berichteten und entweder ihre Ent
laſſung nähmen oder die Kammer auflöſten Die Oppoſition
werde ausharren wie das Centrum wer zur Verſtändigung
rathe der übe Verrath an ſeinen Wählern Der Vorſitzende des
Miniſterrathes v Lutz erwiderte der Abg Kopp verwechſele
den Konſtitutionalismus mit dem Parlamentarismus letzteren
gäbe es in Baiern nicht die Miniſter ſeien daher auch verfaſſungs
mäßig nicht zur Demiſſionirung verpflichtet Ebenſo wenig wollten
ſich die Miniſter mit der Krone decken vielmehr übernähmen die
ſelben für alle ihre Handlungen die volle Verantwortung Er
würde der erſte ſein der ſeinen Poſten aufgeben würde wenn
dadurch die in Bayern beſtehenden Differenzen gehoben werden
könnten da das aber nicht der Fall ſei glaubten die Miniſter
auch die Verantwortung für das Aushalten auf ihren Poſten
tragen zu können

München 4 März Bezüglich des von den Abgg Daller
Kopp Rittler und Gen bei der Kammer der Abgeordneten einge
brachten Antrags den König zu bitten anzuordnen das bei Aus
legung und Anwendung der Verfaſſungsbeilage über die Verhält
niſſe der katholiſchen Kirche die Tegernſee er Erklärung des Königs
Max Joſef J vom 15 September 1821 der Staatsregierung als
Richtſchnur zu dienen habe erklärte der Cultusminiſter von Lutz
im Finanzausſchuſſe die Tegernſee er Erklärung könne keinem
baieriſchen Miniſter zur Richtſchnur in Verfaſſungsfragen dienen
Er wollte aber gern zugeſtehen daß dieſe Erklärung als Aus
druck des königlichen Wohlwollens gegen die katholiſche Kirche
aufzufaſſen ſei Als weitere Zugeſtändniſſe bezeichnet der Miniſter
die Wiederbeſetzung theologiſcher Lehrſtühle im Einvernehmen mit
den Bſchöfen die Entfernung des altkatholiſchen Profeſſors Fried
rich von der theologiſchen Fakultät München ferner eine Reviſion
der Simultanſchul Verordnung vom Jahre 1873 Der Abg
Sickenberger iſt aus dem Finanzausſchuſſe ausgetreten weil
er im Gegenſatze zu den Mitgliedern der ſ g patriotiſchen
Partei durch die Erklärungen des Cultusminiſters befriedigt iſt

Karlsruhe 4 März Jn der erſten Kammer beant
wortete Staatsminiſter Turban eine Jnterpellation bezüglich
einer Enquéte über die Verſchuldung des kleinen und mittleren
Bauernſtandes indem er erklärte daß einer allgemeinen Statiſtik
und Enqueéte über die landwirthſchaftlichen Verhältniſſe Bedenken
entgegenſtänden daß aber die Regierung mit einer Statiſtik der
Zwangsvollſtreckungen beginnen werde wie Baiern eine ſolche
für 1880 veranlaßt habe

J

Halle den 6 März
Der Sächſiſch Thüringiſche Dampfkeſſel Reviſions

Verein hier hält Freitag den 10 d mittags 12 Uhr im Stadt
ſchützenhauſe ſeine ordentliche Generalverſammlung

Meteorologiſche Station

5 März 10 U Ab 6 März 8 U Mg

Barometer Millim 751 21 747,60Therwmometer Celſius 6,38 6,25Rel Feuchtigkeit 69,4 71,9Wind SSW2 WSW36 März 6 Uhr früh Bei wenig verändertem Barometerſtande
am 5 ein halbheiterer Tag mit zunehmender Trübung bei Süd
und Südweſt und langſam ſteigender Temperatur Bar 750
Südoſt ſtürmiſch bewölkt Therm 8 C Thaupunkt n d
Klinkerf Hygrom 8,2

einigen Silbermünzen des Königs e II zuſammen vor
fand ein dreiſchneidiges ſtarkvergoldetes Jnſtrument in Dolch
form einer zwiſchen Colbitz und Farsleben Kr Wolmirſtedt
ausgegrabenen Urne entnommen ein aus dem tiefſten Grabe
bei Leubingen Kr Eckartsberga ans Tageslicht beförderter
Goldſchmuck aus einem Armringe einer kleinen Spirale zwei
Nadeln und zwei Fingerringen beſtehend der ſpäteſtens im
2 Jahrh v Chr gearbeitet iſt einige zum Theil gut erhal
tene Reſte ſilberner Filigranarbeiten aus den oberen Gräbern
bei Leubingen welche mit einer Münze des Kaiſers Claudius
Gothicus 270 n Chr aufgefunden ſind An Gegenſtänden
aus Bron ze ſind bisher 247 Nummern verzeichnet Unter
ihnen ſind beſonders erwähnenswerth eine Bronzefigur wohl
römiſchen Urſprungs Fundort Barleben b/Wolmirſtedt ver
ſchiedene Dolchklingen mit Reſten der hölzernen Griffe ſowie
Ringe mit Ledbergeflechten aus den Leubinger Gräbern eine
große Kette mit 36 Gliedern und thierförmigen Haken und
großen Knöpfen an welchen vielleicht das Schwert getragen
wurde bei Aylsdorf Kr Zeitz aus einem Flachgrabe aus
gegraben 35 Stück Celte 1880 bei Bennewitz Saalkreis
durch die Pflugarbeit aufgeſchloſſen Jn 135 Nummern
werden die Gegenſtände aus Eiſen Kupfer c aufgezählt
Den reichhaltigſten Theil der Sammlungen bilden die
Steingeräthe welche 283 Nummern bis jetzt ausmachen
Hierunter zeichnen ſich aus mehrere ſchöne Streitäxte mit
und ohne Durchbohrung Pfeilſpitzen aus Feuerſtein 290
Feuerſteingeräthe aus der Umgegend von Biere Kr Calbe
Näpfe aus Sandſtein mit eingepaßten Quetſchſteinen zum
Mahlen oder Quetſchen von Getreide aus den Kreiſen Neu
haldensleben und ehe Nautſchü 7 verſchiedene andere
Steingeräthe welche theils Prof Klopfleiſch bei Nautſchütz
ausgrub theils eine Höhle der WernburgsKuppe bei Kams
dorf Kr Ziegenrück enthielt Die Gegenſtände aus Thon
Glas Holz Geweben u dergl ſodann umfaſſen 326
Nummern unter ihnen erheben außer den zahlreichen und
verſchiedenartigen Graburnen namentlich die bei Lebuſa und

wünſchte Aufklärung über die Art der Sammlungenſich von Gold und Silberſachen
darunter ein ſilberner Ring v S

ſtätte Elbeyer Burgwall der ſich mit Op

Schönewalde Kr Schweinitz gefundenen Thongefäße der
mannigfachſten und eigenartigſten Form Anſpruch anf Beach

ierher gehören nun auch die in den zahlreichen
erſtellen zwiſchen Giebichenſtein und Halle in großer Zahl

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
4 März 8 Uhr morgens Zwei Depreſſionen die eine über

Frankreich die andere an der Weſtküſte Britanniens lagernd
ſchienen ſich oſtwärts zu bewegen und beeinflußten das Wetter
im mittleren Deutſchland wo meiſt trüber Himmel bei vor
herrſchend ſüdlichen und öſtlichen Winden unter wenig veränderten
Temperaturverhältniſſen Jm nordweſtlichen Theile war viel
Regen gefallen und ſüdlich vom Thüringer Walde herrſchte
leichter Froſt Haparanda 754 23 Nordoſt leicht wolkenlos
Moskau 756 2 Südweſt ſtill bedeckt Hamburg 751 4 ſtill
Nebel Berlin 751 3 Oſt ſtill halb bedeckt Wien 753 2 Nord
weſt ſtill wolkenlos Trieſt 756 8 ſtill wolkig Wiesbaden
750 2 Nordoſt ſtill wolkig

Landtag der Provinz Sachſen
Original Bericht der Saale Zeitung

1 Sitzung
Merſeburg 5 März

Nach voraufgegangenem Gottesdienſte im Dome in welchem
Herr Ober Conſiſtorialrath Leuſchner nach Matth 15 21 über
das Thema Die fürbittende Liebe für unſer Volk predigte
und nach einer kurzen vertraulichen Vorbeſprechung wurde der
ſechste Provinzial Landtag kurz nach 12 Uhr durch den Ober
präſidenten Herrn v Wolff eröffnet Derſelbe ſprach in ſeiner
Begrüßungsrede die Erwartung aus daß die Verhandlungen von
gegenſeitigem Vertrauen getragen ſein würden Er wies darauf
hin daß zum erſten Male ſeit Einführung der neuen Provinzial
ordnung die Vertretung der Provinz erneuert und der größere
Theil der bisherigen Vertreter wieder hierher geſendet ſei Die
verfloſſene erſte Periode umfaſſe einen hochwichtigen zeitabſchnitt
da in ihn die Ausführung der Verwaltungsreform fiel und er
erkannte an daß die Vertretung der Provinz die verſchiedenſten
Aufgaben mit Geſchick und Energie in Angriff genommen habe
Die Provinzialinſtitute namentlich haben ſich einer unausgeſetzten
Pflege zu erfreuen gehabt Für alles das war der Herr Ober
präſident in der Lage der früheren Vertretung den Dank der
Staatsregierung nachzurufen Auch gedachte er Desjenigen der
vor ihm an derſelben Stelle dem Landtage gegenüber ſtand Er
erklärte ſodann daß umfangreiche Arbeiten dem Landtage bevor
ſtünden u A werde er über das Bedürfniß zur Vereinfachung
der Landesverwaltung ſich zu äußern haben ferner über die
Frage der Einführung eines beſonderen Erbfolgegeſetzes der Pro
vinzialhaushalt für die nächſte zweijährige Periode werde ihm
vorgelegt werden die Fürſorge für die öffentlichen Anſtalten und
Aſyle ſowie die Angelegenheit des Provinzialmuſeums die Ver
ſorgung der Wittwen und Waiſen von Provinzialbeamten werde
ihn gleichfalls beſchäftigen Sodann erklärte er den 6 Provinzial
Landtag im Namen Sr Maj für eröffnet

Das Amt des Alterspräſidenten übernahm der 1805 geborene
Gutsbeſitzer Schneidewind welcher die Verhandlungen durch
ein dreimaliges Hoch auf Se Majeſtät einleitete Die Verleſung
der Abgeordnetenliſte ergab die Stimmfähigkeit des h
Der frühere Landtagsvorſitzende Excellenz v Kroſigk Poplitz
beantragte ſodann perſönlich den Grafen von Stolberg
Wernigerode zum Vorſitzenden zu wählen was durch
Acclamation geſchah Die Wahl des ſtellvertretenden Vorſitzendenmußte durch ſhriſtliche Abſtimmung erfolgen da für dieſes Amt

von einer Seite General Director Liſt emannMagdeburg von
anderer Oberbürgermeiſter Breslau Erfurt vorgeſchlagen wurde
Letzterer erhielt 57 erſterer 37 Stimmen Abg Breslau iſt
ſomit zum Stellvertreter gewählt Darauf übernahm Graf
v Stolberg Wernigerode den Vorſitz verſprach prompte
Geſchäftsführung und erbat ſich die freundliche Nachſicht des
Landtags Zugleich erſuchte er denſelben dem bisherigen Vor
ſitzenden Sr Excellenz v Kroſigk Poplitz Anerkennung
Verehrung und Dank durch Aufſtehen von den Plätzen auszu
drücken Abg v Kroſigk dankte in kurzen Worten Die Wahl
der Schriftführer wurde durch Acclamation vorgenommen
Sie traf die Herren Bürgermeiſter Sachſe und Wachtel und
die Herren Landräthe Meyer Halberſtadt und v Koſeritz
Wittenberg Damit war die Konſtituirung des Landtags beendet

Es folgte eine Reihe geſchäftlicher Mittheilungen
Debattelos wurde mehreren Herren der erbetene Urlaub bewilligt
Der Vorſitzende verlas ſodann die Ueberſicht der Laudtagsarbeiten
ſoweit dieſelbe bisher feſtſteht Außer den oben aus der Er
öffnungs Anſprache ſchon angeführten Gegenſtänden ſind von
wichtigeren Aufgaben noch zu nennen der Entwurf der Be
ſoldungsgrundſätze für die Provinzialbeamten die Umwandlung
der 42 procendigen Provinzialanleihe in eine 4procentige die
Beſchlußfaſſung über die Provinzialchauſſeen in Erfuri Ge
währung einer Beihilfe an den Kunſtverein in Magdeburg ein
anderweites Viehſeuchenreglement Errichtung eines i für
nicht gemeingefährliche Geiſteskranke in Altſcherbitz und Neubau
der Jrrenanſtalt Nietleben Von den 5 bisher eingegangenen
Petitionen beziehen ſich 4 auf das Provinzialmuſeum

Nach dieſen Mittheilungen erfolgte noch die Wahl von drei
Mitgliedern des Landtagsvorſtandes ohne weitere Be
ſprechung einigte ſich der Landtag dahin die Herren Gra

r trichterförmig ausgehöhlten
honkegel und die maſſiven oben in einer mit Vertiefungenverſehenen Platte auslaufenden Thonſäulen daran ſhließen

ſich Perlen aus Glasfluß und geſchliffenen Halbedelſteinen und
Gewebereſte aus dem Leubinger Grabhügel Auch iſt eine
rößere Zahi von bearbeiteten Knochen Eberzähnen undSieſcgewethen vorhanden worunter ſich theils zum Schmuck

theils zum täglichen Gebrauch beſtimmte Gegenſtände Kämme
Nadeln 2c befinden Münzen ſind bisher nur 10 regiſtrirt
und zwar nur ſilberne und kupferne Sie reichen wie jene
römiſche Münze andeutet bis in die Kaiſerzeit Rom s zurück

Diejenigen Alterthümer welche in aufbewahrt werden
verdanken ihre Sammlung zum größten Theile dem re
halleſchen Ober Poſtſecretär Herrn Warneke haben leider
kg auch noch nicht aufgeſtellt werden können da der Raum
ehlt

Es iſt kaum zweifelhaft daß unſere Provinz früher oder ſpäter
u einem ſolchen Muſeum gelangen wird ſchon die kunſtgewerblicheichtung der Ge n auf dieſes Ziel los Das neuer

wachte liebevolle Verſtändniß für die Reſte der Vorzeit drängt auf
eine gewiſſenhafte Zuſammenhaltung derſelben Möge daher
unſere Provinzialvertretung dem Drange der geſchichtlichen
Entwicklung nachgebend möglichſt bald auf die Errichtung
einer Stätte bedacht ſein wo die Angehörigen der Provinz
alles beiſammen finden was zur Veranſchaulichung von demLeben und Schaffen der Vorfahren und der vorgeſchichtlichen

und mittelalterlichen Zuſtände unſerer ſächſiſchen e

dienen kann Dr A tm

Schloß Montbeliard
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Aus welchem Grunde ſollte ich es nicht werden können
Baroneſſe Stephanie paßt nicht zu Dir Du biſt Ge

müthsmenſch muſikaliſch gebildet und eine geiſtig angelegte
Natur ſie dagegen iſt leichtlebig ziemlich unwiſſend und für
eiſtige Intereſſen nicht empfänglich Sie beſitzt außer ihrer

chönheit Nichts was Dich auf die Dauer feſſeln wird
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unten zugeſpitzten

e a



der Schulenb urg Angern Freiherr von Marſchall
i Oberbürgermeiſter Dr En gehe in dieſes Amt zu berufen
Die Rechnungscommiſſion un die Commiſſion für die Feuer
ſocietäten wurden gleichfalls nach den Vorſchlägen des Abg
v Kroſigt Poplig ohne Umſchweife gewählt Nächſte Sitzung
Montag 0 Uhr Auf der ar serdnnsg ſtehen u A die erſten
Be athüngen die Feuerſocietäten betr m und des Pro
vinzialhaushalts für 1882 84 Schluß ,2 Uhr

Provinzial Nachrichten
erer nalCorreſpondenzen aus rovinz c iſt nurDer Raqhdrue v e Angabe e e er 3

ühlhauſen 3 März Beſtimmt durch die großenAen der gegenwärtigen ditedhechett und c hiermit ver

bundenen Unzuträglichkeiten für die Leidtragenden iſt die Er
bauung einer im Kavellenſtyle gehaltenen Gottesackerkirche
ernſtlich in s Auge gefaßt worden Wie wir erfahren wird auf
dem ſtädtiſchen Bauamte bereits eifrig an der Herſtellung der er
forderlichen Baupläne geardeitet An Stelle des ausgeſchie
denen Mitgliedes und Vorſitzenden der Handelskammer des

Commerzienraths Werner wurde bei der jüngſt ſtattgefundenen
Ergänzungswahl der Fabrikant E Walter gewählt Der
gegenwärtige Vorſitzende der Handelskammer iſt Bierbrauerei
beſitzer W Weymar

Mühlhauſen 4 März Unter dem Vorſitze des Herrn
Provinzialſchulraths Dr Todt fand geſtern und heute Vormittag

am hieſigen Gymnaſium die mündliche Prüfung der
Abiturienten ſtatt Vier Prüflinge wurden auf Grund ihrer

uten ſchriftlichen Arbeiten von derſelben dispenſirt während von
n übrigen 11 Examinanden 9 beſtanden

t Staßßfurt 4 März Jn der Nacht zum Freitag ver
unglückte auf dem herzoglichen e zu Leopolds

hall ein Arbeiter dadurch daß er zwiſchen zwei Puffer gerieth
und erheblich gequetſcht wurde Der Bedauernswerthe welcher
aus Giersleben bei Aſchersleben ſtammt und bald nach dem
Vorfalle ſeinen Geiſt aufgab hinterläßt eine Wittwe mit ſieben

indern 2 re Lützen 4 März Der erſte vom Comite der Merſe
burger Geflügelausſtellung angekündigte Wettflug bel

iſcher Brieftauben hat am heutigen Tage ſtattgefunden
ämmtliche um 3 Uhr 15 Minuten in Freiheit geſetzte Tauben

eerreichten ihren rigen Heimathsort Lützen kurz vor 4 Uhr Sie
haben alſo den Weg von Merſeburg bis Lützen in einer Zeit von
10 45 Minuten zurückgelegt

Der Herr Oberpräſident hat dem Comite für Ferien
colonien in Magdeburg geſtattet innerhalb der Stadt
Magdeburg im März eine Hauscollecte für die Zwecke des
Vereins einzuſammeln

I Die diesjährige Auction von Graditzer Geſtüts

ZJ

ab auf dem königlichen Geſtüthofe zu Graditz bei Torgau ſtatt
und zwar werden ca 50 vierjährige und ältere Hengſte Wallache
und Stuten incl mehrerer junger zu Rennzwecken geeigneter

VollblutPferde ſowie einige Fohlen zum Verkouf kommen
Sämmtliche vierjährige und ältere Pferde ſind mehr oder weniger
rittig zum Theil auch gefahren und wird das Nähere über Ab
S u l w derſelben aus den vom März ab im
öniglichen Miniſterium für Landwirthſchaft Domänen und
W zu Berlin im Union Club und Tatterfall zu

erlin und in Graditz in der Geſtüts Expedition zur Empfang
nahme bereit liegenden Liſten zu erſehen ſein Am Auctionstage
werden bei Ankunft des Zuges von Leipzig reſp Halle vormit
tags 10 Uhr und von Kottbus reſp Berlin vormittags 10 Uhr
57 Minuten am Bahnhof Zſchackau Wagen zum Abholen bereit
ſtehen

h wird der M geſchrieben Seiteiniger Zeit kommen die Magiſtratsmitglieder und Stadt
verordneten un erer Stadt in jeder Woche einmal in einem
Hotel zuſammen um ſich in zwangloſer Weiſe über ſtädtiſche An
gelegenheiten und ſonſtige die Stadt berührende Gegenſtände zu
unterhalten und einander perſönlich näher zu treten

O Gera 5 März Geſtern Abend ſtarb hierſelbſt plötzlich
in einer Verſammlung des Kriegervereins im Hotel zum Kronprinz
in welcher er einen Vortrag gehalten hatte nachdem er nach
Beendigung deſſelben inmitten der Verſammlung wieder Platz
der hatte der Präſident des Landgerichts hier
E
err G Hirt Jnhaber verſchiedener Orden am Herzſchlag
r wurde todt in ſeine Wohnung gebracht
P Göttingen 5 März Der ſeit 1877 hier habilitirte

Privatdocent Dr V Ehrenberg Verfaſſer des Buches Be
ſchränkte Zeſcung des Schuldners nach See und Handelsrecht
wird zu Oſtern d J einem Rufe als ordentlicher Profeſſor
der Rechte nach Roſtock Folge leiſten Dadurch vermindert
ſich die Zahl unſerer Privatdocenten von der ominöſen 13 auf 12
unter ihnen befindet ſich nur noch ein einziger Juriſt und gar
kein Theologe

j Jena 5 März Der hieſigen Univerſitätgwurde vom

Pferden findet Donnerstag den 13 April von Mittag 12 Uhr J

den franzöſiſchen Unverſitätem J worauf erſtere
eingegangen Jn Weimar wird im Monat Juli oder Auguſt
der ſächſiſch thüring Gasfachmänner Verein ſeine dies
jährige Sommer Hauptverſammlung abhalten

Vermiſchtes
Schiffbruch Während eines heftigen Sturmes ſcheiterte

in der Nacht vom Dienstag zum Mittwoch auf der Höhe von
Great Yarmouth an der Küſte von Norfolk der Dampfer
Livadia aus Neweagſtle welcher mit einer Kohlenfracht auf der

Reiſe von Shields nach Alexandrien begriffen war Der
Capitän und 23 Matroſen ertranken Nur der Hochboots mann
wurde gerettet

Schachteinſturz Der der Saxonia Gewerkſchaft gehörende
Einſiedle ſchacht in Prohn bei Teplitz iſt eingeſtürzt Angeblich
ſollen vierzig Perſonen verunglückt ſein Vier Todte wurden
bereits herausgefördert

Ein ſchauerliches re smus rund kaltblütiger Grauſamkeit wohl ſo leicht nicht übertroffen
wird wurde in Mariagkerke le Grand Belgien verübt Als am
25 Febr die Kinder des Todtengräbers auf den Kirchhof ſpielen
gingen ſahen ſie einen menſchlichen Körper von dem großen
Eruzifix herabhängen das ſich in der Mitte des Friedhofes
erhebt Es war die Leiche eines Mannes zwiſchen 45 und 50
Jahren mittlerer Statur kahl und ſehr ärmlich gekleidet welche
mit dem Halſe am Cruzifix aufgehängt war außerdem hatte
man den Strick um die Beine des Chriſtusbildes geſchlungen
Die durchſchnittene Kehle des Ermordeten klaffte halb offen das
Geſicht war gegen das Jnnere gerichtet und auf der Bruſt des
Unglücklichen hatte der Mörder mit einer Schärpe ein ziemlich
großes kupfernes Kreuz geheftet das aus einer Kirche zu ſtammen
ſchien Niemand erkannte den Gemordeten Man fand bei ihm
blos einen Brief mit der n äh heedo der Familien
angelegenheiten betraf Ungefähr 50 Schritte von dem Orte der
entſetzlichen That befand ſich eine große Blutlache in der Mitte
derſelben lag ein blutiges Raſirmeſſer Ueber die Perſonen des
Ermordeten und des Mörders fehlt jeder Anhalt

WBeſtraſter Weinfälſcher Der Weinhändler Moritz Kahn
von Diersburg wurde wegen Betrugs beim Weinhandel zu
3000 M Geldſtrafe und Confiscation der beſchlagnahmten 490
Hectoliter Kunſtwein verurtheilt Kahn bezog in den l hen
14 Monaten ſo viel Weinſteinſäure daß auf die Bereitung von
5000 Hectoliter Kunſtwein geſchloſſen werden darf

Der Strike der Kohlenarbeiter in der Gegend von Nür
ſchau nimmt ungeahnte Dimenſionen an Die Zahl der Striken
den hat ſich noch um die Arbeiter von der Sulker Zeche ver
mehrt Außer 57 Gendarmen iſt auch eine Compagnie des Re
giments Nobili aus Pilſen zur Aufrechthaltung der Ordnung dort
eingetroffen Bisher fand nur die Verhaftung des Arbeiters

ohann Schwarz der als Rädelsführer galt ſtatt er wurde ge
feſſelt nach Pilſen escortirt Alle Bemühungen die Strikenden
zur Wiederaufnahme der Arbeit zu bewegen ſind vergeblich
Sämmtliche Strikende unterzeichneten eine Petition an das Mi
niſterium wegen Verbeſſerung ihrer materiellen Lage und Ver
kürzung der Arbeitszeit auf 10 Stunden

Unter den Familiennachrichten auswärtiger Blätter finden
wir die folgende Albert Traeger Henriette Traeger geb Caro
Nordhauſen und Berlin 4 März 1882 Sowohl den Freunden
des Parlamentariers als des Dichters Traeger wird dieſe Notiz
von Jntereſſe ſein

Ein verunglückter Luftſchiffer Oberſt Brine ein berühm
ter Aeronaut traf ſchon ſeit Wochen Vorbereitungen von Canter
bury nach Boulogne über den Aermelkanal per Luftballon zu
fahren Der Ballon nach einem neuem Syſtem aus Guttapercha
conſtruirt wurde mit Proviant verſehen Am Sonnabend Vor
mittag 11 Uhr ſtieg der Ballon mit 2 Paſſagieren bei günſtigem
Winde auf und flog in der Richtung gegen Folkeſtone ab Der
Ballon fiel am Nachmittag ins Meer 9 a engl Meilen ſüdöſtlich
von Dover Später landete der Poſtdampfer Calais in Dover
derſelbe hatte den Ballon und die Paſſagiere gerettet

das an Cynismus Barbarei

Todesfälle
Jn Breslau iſt am 2 d Profeſſor Dr Simon namhafter

Mediciner geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Frankfurt a 5 März nachm Telegr Effecten

Societät Feſt Ereditactien 2537/8 Darmſtädter Bank 156
Oeſterreich ungar Bank 699,00 Disconto Commandit Oeſter
Silberrente 6458 Oeſterreich Papierrente Oeſterreich
Goldrente 79/2 Aprocent Ungar Goldrente 7478 1860er Looſe
1202 Ungar Staatslooſe 224 Böhm Weſtbahn 259 Nord
weſtbahn 1765/8 Galizier 254 Franzoſen 260 8 Lombarden 118
1880er Ruſſen 60 II Orientanleihe 58 Nach Schluß der
Börſe Creditactien 274 Franzoſen 260 g

PrivatverkehrWien 5 März nachm Telegr
franzöſiſchen Unterrichtsminiſter der Schriftenaustauſch mit

willigJ kenne ſie länger wie Du vielleicht hätte ſie das Bild

der franzöſiſchen Comteſſe aus meinem Herzen verdrängt
git innerlich ſo vollkommen wäre wie ſie es äußer
i i

Wenn ſie meine Gattin iſt werde ich ſie bilden
Als ob eine Baroneſſe Teleki ſich nach der Hochzeit noch

bilden ließe Jhr alleiniges Streben wird nur dahin gehenin der Geſellſchaft zu glänzen und neben einer ſolchen Vame

ſpielt der Gatte in der Regel eine klägliche Rolle
ſagte Wedel ge

igarre ſtarrend Jch werde
Jch nicht Bruno auf r nicht

dankenvoll in die Gluth ſeiner
ihr Herr bleiben mögen wir uns nun in meinem Hauſe oder
in den Salons der Geſellſchaft befinden

Wenn Du Dich nicht ſchon vor der Hochzeit unter ihren
Pantoffel ſchmiegſt erwiderte Bruno achſelzuckend

Jch bin kein Schwächling
Bah die Verliebten ſind es mehr oder weniger Alle Die

Liebe des Weibes will herrſchen ſie duldet keinen anderen
Willen neben dem ihrigen Und zum Herrſchen iſt Stephanie
Teleki geboren oder erzogen ſieh ihr nur ins glühende Auge
und Du wirſt erkennen daß ſie ſich einem Befehl niemals
fügen wird

Wozu auch befehlen Wenn Stephanie meine Liebe er
widert wird ſie meine Wünſche gerne erfüllen wie ich es ja
auch thun werde Und wie geſagt ich muß dieſer Qual ein
Ende machen heute Abend noch will ich Gewißheit haben

re aſt u Alles reiflich bedacht
Alles
Auch vie Frage ob Baron Teleki Dir die Hand ſeiner

ochter gehen wird
Was könnte ihn veranlaſſen ſie mir zu verweigern

J Seine Weigerung könnte ſich auf viele Gründe ſtützen ich
wräill nur einen nennen Mir ſcheint es als ob Baron Teleki
den Wunſch hege daß der Chevalier von Monkbeliard ſein

d Schwiegerſohn werde
Hegt er dieſen Wunſch wirklich ſo weiß ich mit Be

imitheit daß ſeine Tochter ihn nicht theilt, ſagte Wedel

Wie kannſt Du das ſo genau wiſſen ſagte Wedel un

zoſen 30625 Lombarden 13925 Galizier 297,40 Nordweſtbahn
207,50 Elbthal 219,00 öſterr Papierrente 765,15 do Gold
rente ungar Papierrente 87,10 Aproc ungar Goldrente
87 70 Marknoten 58,80 Napoleons 9,52 Wiener Bankverein
116,25 Günſtig

Pa ris 4 März Der Antrag Naquet s wonach die Be
ſtimmang in Art 1965 des code eivil betreffend die Nichtklag
barkeit von Spielſchulden und Bezahlung von Wetten auf
die Zeitgeſchäfte keine Anwendung finden ſoll wird inBörſenkreiſen ſehr beſprochen und findet in denſelben vielfache
Unterſtützung

Gera 4 März Der Aufſichtsrath der Geraer Handels
und Ereditbank beſchloß der Generalverſammlung eine Divi
dende von 5 Proc ferner die Dotirung des ordentlichen
Reſervefonds mit 15 Proc anſtatt mit 10 Proc des Rein
gewinns 10,222 und die weitere Dotirung der Specialreſerve
mit 14,000 M vorzuſchlagen

Königsberg i/Pr 4 März Telegr Betriebs Ein
nahme der Oſtpreußiſchen Südbahn pr Februar nach
vorläufiger Feſtſtellung 402,012 M im Februar 1881 definitiv
196819 mithin 1882 mehr 205,193 M Vom 1 Januar bis
ult Februar 1882 805,404 M gegen 425,290 M 1881 mithin
1882 mehr 380 114 M

Disconto Geſelſchaft zu Berlin Aus der in der
Verwaltungsrathsſitzung vom 2 d mitgetheilten Bilanz iſt her
vorzuheben Nachdem durch Verkauf der Marienburg Mlawka
und VDortmund Enſcheder Eiſenbahn Actien der freigewordene
Betrag der betreffenden Special Reſerve von 2357 739,54 M ab
geſetzt und auf die allgemeine Reſerve übertragen iſt ſtellt ſich
der Gewinn auf 12,895,460,60 Hiervon gehen ab 1,057,493,25 M
für Verwaltungskoſten und 2400000 M für die auf die Com
mandit Antheile bereits gezahlte Abſchlagsdividende von 4 96
Aus dem Reſtgewinn ſoll den Commanditairen wie ſchon mit
getheilt eine Superdividende von 7 9 gewährt und ein
weiterer Betrag von 813 452,58 M der allgemeinen Reſerve zu
geführt werden welche hiernach einen Geſammtzuwachs von
3,171,193,12 M erhält und den höchſten früher eingenommenen
Stand von 12530,890,54 M wieder erreicht Als Uebertrag auf
neue Rechnung verbleiben 2,425,264 34 M Nach Anhörung der
Bilanz Reviſions Commiſſion erklärte ſich der Verwaltungsrath
mit dieſen Vorſchlägen einverſtanden und ſetzte den Termin der
ordentlichen Generalverſammlung auf den 27 d M feſt Weitere
Rücklagen in den allgemeinen Reſervefonds werden fortan ſtatut
mäßig nicht mehr ſtattzufinden haben ſo daß die bisher dazu
aufgewendeten Beträge vollſtändig dem Dividendenfonds zufließen
Zieht man ferner in Betracht daß der Gewinnvortrag pro 1883
allein eine Dividende von 3 9 in ſich ſchließt ſo kann man ſagen
daß die Geſellſchaft auch den Ergebniſſen des laufenden Jahres
getroſt entgegen ſehen kann

Die ſchleſiſchen Eiſenbahnen ſetzten ihre Tarife für
Kohlen und Eiſen auf der Route nach Berlin herab

Falliment Das große Mühlenetabliſſement Franz
Kratochwill in Poſen hat ſeine Zahlungen eingeſtellt

Die Landsberger Maſchinenfabrik hat im verfloſſenen
Geſchäftsjahr nach Abſchreibung von 5647 Mark einen Rein
gewinn von 2209 Mk erzielt welcher dem Reſerveſonds über
wieſen wurde

Gelſenkirchener Bergwerks Verein Die Tages
ordnung der am 28 März ſtattfindenden Generalverſammlung
enthält u Erhöhung des Grundkapitals der Geſellſchaft auf
20,250,000 M durch Emiſſion neuer Actien im Nominalbetrage
von 6,750,000 M

Deutſche Bank Jn der Verwaltungsrath Sitzung am
4 d wurde die Dividende auf 10 Procent feſtgeſetzt Der
Reſerve werden 1,577,055 M überwieſen Die etwa 4,400,000 M
betragende Reſerve welche aus der Ausgabe der neuen Actien
ſich ergiebt wird erſt in der Bilanz pro 1882 Ausdruck findenDer Bruttogewinn beläuft ſich anf 9,242 087 der Rein
gewinn auf 7,725,000 M Die Generalverſammlung findet am
3 April ſtatt

Berliner Cichorienfabrik 6 Proz BerlinerDividenden
Producten und Handelsbank 4 Proz Schaaffhauſenſcher Bank
verein vermuthlich 323 Proz Bremer Bank 40 Proz Deutſche
Genoſſenſchaftsbank Soergel Parriſſius Comp 8 Proz

Nordhauſen 4 März Wetzen 22,0 23,40 Roggen
18,00 19,20 Gerſte 15,50 17,00 Hafer 165,50 16,00 We
Kartoffeln 3,50 4 Stroh 6,50 7 Heu 9,00 M
pr 100 Kilogr Rindfleiſch 10 1,20 Schweinefleiſch 1,20 bis
1,40 Kalbfleiſch 0,70 0,80 Hammelfleiſch 0,90 1,00
Speck 1,60 1,80 Butter 1,69 0,00 Eßbutter 1,80 2,90
M pr 1 Kilogr Eier a Schock 2,40 2,60 Käſe 3,50 4 M

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 5 März Ab Unterh 208 6 Morg 206
Trotha 5 März Unterh 2,72 6 Mora 268
Kalbe 4 März Oberp 72 Unterp 1,74

Unſtrut Artern 5 März am Brücken Pegel 0,98

Ungar Creditactien 310,00 öſterr Creditactien 312,00 Fran

v Stephanie hat geſtern Abend dem Chevalier einen Korb
gegeben

Und wer hat Dir das geſagt fragte Bruno erſtaunt
Jch habe meine Quelle ſie iſt zuverläſſig
Damit überzeugſt Du mich nicht
Das Mädchen das bei Teleki s dient iſt mit dem Ser

geant Kramer verlobt, erwiderte Wedel zögernd ſie war
ſchon ſeine Braut als ſie in die Dienſte des Barons trat
Und daß der Sergeant dem Chevalier nicht freundlich geſinnt
iſt wirſt Du wiſſen er machte mir heute Nachmittag in der
Reitbahn unaufgefordert dieſe Mittheilung ohne zu ahnen
wie ſehr ſie mich intereſſirte

Sollte Baroneſſe Stephanie mit ihrem Dienſtmädchen
über ſo delicate Angelegenheiten plaudern fragte Bruno
ungläubig

Das Mädchen iſt zugleich ihre Zofe
Ah die Enthüllungen werden immer intereſſanter Für

den Reichthum des ungariſchen Magnaten zeugt es nicht daß
ſeine Tochter nicht einmal eine Zofe hat

Sie wiſſen ja nicht ob ſie hier bleiben werden
Eben darum Eine Dame die ſich ſtets auf Reiſen be

findet kann nicht ohne Zofe ſein
Der Premierlieutenant zuckte ärgerlich mit den Achſeln und

ſtrich die Aſche von ſeiner Cigarre ab
Es ſteht alſo feſt daß der Chevalier einen Korb erhalten

hat damit iſt er beſeitigt, ſagte er ſein Stolz wird ihmnicht erlauben noch einmal um die Hand der Baroneſſe zu

werben ſelbſt wenn Teleki dies wünſchen ſollte Giebt Ste
hanie mir das Jawort ſo wird ihr Vater ſeine Zu
timmung nicht verweigern

Und Du biſt dann der Glücklichſte aller Sterblichen
ſpottete der Rittmeiſter Nimm mir s nicht übel wenn ich

ob eine innere Stimme mir zuriefe ich müſſe Dich warnen
um Dich vor unſagbarem Unglück zu behüten

Die Stimme der Eiferſucht
Nicht doch Friedrich ich gebe Dir nochmals die Ver

ſicherung daß Baroneſſe Stephanie mir außerordentlich
gleichgiltig iſt

deſſen Lippen ein triumphirendes Lächeln umſpielte Baro Sie war es nicht immer

an dieſes Glück noch immer nicht glauben kann mir iſt als B

Elbe 4 März Magdeburg 1 85 Torgau 1,88 Wittenberg
226 Roßlau 1,67 Barby 22 Dresden 3 März 20

Jch gebe das zu ja ich leugne ſogar nicht daß ich noch
vor Kurzem ſehr ernſtlich an die Möglichkeit einer Ver
bindung mit ihr dachte Die warnende Simme meiner
Mama machte mich zuerſt auf Manches aufmerkſam was ich
bisher nicht beachtet hatte durch ſie fühlte ich mich bewogen
ernſter zu prüfen und ſchärfer zu beobachten und ſeitdem bin
ich ſehr ſehr mißtrauiſch geworden Sind dieſe Teleki s
wirklich was ſie ſcheinen Manchmal zweifle ich daran es
läßt ſich eben in ihrem Auftreten und Benehmen nicht Alles
mit dem Leben auf der Pußta und den damit verknüpften
Gewohnheiten und Auswüchſen entſchuldigen

Wie kannſt Du nur zweifeln fragte Wedel den Freund
betroffen anblickend Jhre ariſtokratiſche Erſcheinung

Alles was Du dagegen ſagen willſt habe ich ſelbſt mir
ſchon geſagt meine Zweifel laſſen ſich dadurch nicht beſeitigen
ſie faſſen immer feſter und tiefer Wurzel

So ſind es Vorurtheile
Keineswegs es ſind die Reſultate ſcharfer Beobachtung

Baron Teleki iſt Spieler
Jch habe geſtern Abend mich überzeugt

Salon nicht hoch geſpielt wird
Weil die Geſellſchaft es nicht wollte Wir Beide nament

lich pointirten ſehr niedrig und mir iſt keineswegs entgangen
daß ihn dies ärgerte Aufrichtig geſtanden behagte mir auch
die Geſellſchaft geſtern Abend nicht es waren
Exiſtenzen darunter die ich an einem anderen Orte kaum
eines Blickes würdigen würde

Und was könnte ein Hazardſpieler von dieſen Exiſtenzen
erwarten ſpottete Wedel

Sind ſie mit ihm verbündet 4 ſind ſie weiches Wachs in
ſeinen Händen ſie laſſen ſich zu Allem benutzen,

Du ſchleuderſt da eine furchtbare Anklage gegen den
aron

Das liegt nicht in meiner Abſicht Friedrich ich ſpreche
nur eine Möglichkeit aus um Dich zu warnen und Deinen
Blick zu ſchärfen Jch gebe zu daß ich mich irren kann und

daß in ſeinem

daß mein Mißtrauen unbegründet iſt immerhin aber umgiebt
dieſen Baron und ſeine Tochter ein gewiſſes je ne sais quoi
vas mein Mißtrauen immer wieder wachruft wenn ich es
beſeitigt glaube Fortſetzung folgt,



Erste Böhmische Bettfedern Handlung
empfiehlt

Vertige Betten mit guten Federn gefült pon 24 100 Mark
Fertige Inletts Bezüge und Betttüfcher

Federn in guter ſtaubfreier Qualität a Pfd Mk 1,25 2,00 2,50 3,00 3,50
Daumen a Pfd Mk 4,50 5,00 5,50 6,00

Adolf Sternfeld große Ulrichſtraße Z
Jch habe mich in Selitzſh niedergelaſſen eRIanmg Rechtsanwalt SHalle ae e h Halle g hSeteliouis Sachs etBertha Schnabel Co,

22 Feipzigerſtraße 22 Herrn Ritter gegenüber

Tuch Manufactur Modewaaren Handlung
und Damen Confection

empfehlen

Oberhemden mit dreifach leinenen Einſätzen von 3 an

Gegründet 1850 22222
empfiehlt

Damenhemden ausgebogt oder mit Spitzen garnirt

z Conſirmation

errenNachthemden äußerſt preiswürdigrbeitshemden Kinderhemden Veintleider in allen Größen

Schwarzen Cachemäir reine Wolle doppelte Breite Mtr v Mk 1,50 an

VFar bigen o 2,00

und Sorten
Oberhemden Einſätze Kragen und Manſchetten in den modern

Beige prima Qualität 7 7 e 0,75Lustre Mohair Serge Oroisé prima Qualität
0,60

ſten Facons
Anfertigung von Oberhemden nach Maaß ſolid beſtſitzend und

preiswürdigſt 2372

halb und rein Wolle
Besatzstoftfe in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen
Talma s Dolmann s Mantelettes n Jaquettes elegant garnirt

0000000000008000000000
Gerichtlicher Verkauf

und gut ſitzend Stück von Mk 7,50 an
Vmschlagetücher Wolle Stück von Mk 3,75 an

h

Der Ausverkauf der zur Bernh Cohn ſchen Concursmaſſe gehö
rigen Regen und Sonnenſchirme wird fortgeſetzt im Laden Leipzigerſtr 103

Eine Partie Herren und Knabenfilzhüte kommt vom Montag ab
mit zum Verkauf Rernh Schmidt Konkursverwalter

F W Geissler
L eiprig

5 Sebaſtian Vachſtraße 5322 Be Weisse Röcke Filzröcke Jupons Stück von Mk 2,00 an
v Queues Tuche und Buckskäns reine Wolle doppelte Breite Mtr v Mk 3,00 an

7 s Luene Teder e m eElſenbein e SKernbüällen a 3000 Mk w auf ein LandgütchenEonſtueton Reinwollene Geraer Sachemire ar dent Zuece t geteesKreide ete
in allen Farben empfiehlt zu aufßzergewöhnlich billigen Preiſen Den lieben Freunden aus den Ge

meinden Ammendorf Beeſen und PlaWittwe KKnmüpfer Ranniſcheltraße 3 nena welche am 4 d Mts das nach
einer Photographie von dem Malerehe h Roſenbaum zu Halle in Oelfarbeausgeführte wohlgelungene Bruſtbild
meines in Gott ruhenden Vaters und
Amtsvorgängers als Zeichen ihrer
dauernden Liebe und Verehrung für
den dahingeſchiedenen langjährigen Pfar

6Töchter Erzichungs Institut S
rer und Seelſorger mir zur Aufbe

Director Karl Weiss zu Prfart x wahrung deſſelben im Gotteshauſe

e

Salon und Wende villards
zu deutſchem und

franzöſiſchem Spiel auch
als Tiſch zu benutzen

Kunet und Handelsgärtnerei

n Otto Ourio Bernburg
Größte Auswahl und Verſandt blühender und Blattpflanzen Ge

ſchmackvollſte Valubrng aller vorkommenden Bindereien Palmenzweige
mit und ohne Bouquett ſowie Lorbeerkränze in großen Vorräthen zu billig

e e8espreiſen Emballage billigſt Genügende Brief und Telegramm
e Ourio Bernburg

Allseitige gründliche Ausbildung für Haus und Leben u Wie
Höchste Referenzen Aufnahmen Ostern Prospecte gratis in einen und meiner Familie Namen

den ſchuldigen Dank
Sprw 10 7 Das Gedächtniß der

Gerechten bleibt im Segen

a äh Am mentv li Wetterbeobachtung Grofßzſalzaden 4 März 11 Uhr V ittagsAlb Wei R Wind Sudeſt ſhwah Wetter rih
Kiſten werden zum vollen Werth retourgenommen

ſtarker Nebel jetzt aufhellend Tempevorm V W Niemann Geſtern Abend
CNisenguss e ratur 4Gr R Wärmefür Bau und Maschinen Bedarf eesig Sprit Fabrik e n 883nach fremden und eigenen Modellen zu billigsten Preisen vorhanden 1 Schicht Strömung Südi Senf en gros 7 Schicht RebelgewoltW venhagem livengiesserei n i So ding der e eSta Bernbuf2 er Stra geo e 37 Sophienstrasss C Sophienstrasse 37 i her

S Großher Ausverkauf S dſe Parquellfußboden Tabriß Südoſt mit Südweſtwind mehrmals
abwechſeln ſo auch Temperatur zwar

g a s vor Umzug Sonigo vSilber u enide Waaren in Am77 A Lanna in KönigsteinSachſen

des Morgens etwas kühl doch des

zu und unter Selbſtkoſtenpreis

liefert maſſive fournirte und ausgelegte Parquetten Riemen S

Mittags bis ſe 12 Grad Wärme ſich

C im orf Leipzigerſtraße 25
boden Mauerfrieſe feinſte Borduren und Seſſelleiften

ſteigern auch ſtellenweiſe etwas Regen

Verſtellbare Dugjalousien in eleganter u einfacher Aus eaus trockenſten Hölzern und in beſter ſorgfältigſter Ausführung zu

mit ſtatthaben
Vortrag den 7 März Gnadau den

8 Großſalza den 9 Mühllingen
F W Stannebein

Sattelfizdecke verloren gegangen
von Brachwitz bis Wettin

Gegen Belohnung abzugeben beim
Bäckermeiſter Coccejus daſelbſte ne e Muſterblätter ſteh t en Anfragen werd

loſ uſterblätter ſtehen jederzeit zu Dienſten Anfragen werdenz Max Rietaschmann Kloſterſtraße 104 ſofort beantwortet Und Aufträge mit größter Genauigkeit Familien Nachrichten
Rechtzeitige Auftragsertheilung erbeten ausgeführtCh geh terhalzunasmatertal pro 1882 für die Nietleben Sierslebener Kreis V er z e h Statt re eldung

auffſee ſin

35 Cbkm r e e Shalufer Salzmünde zur Anfuhre p p De N hi 7 Karl Vdgrte philPorphyrChauſſirungsſtei847 Pflaſter und Bedeckungskies zur Lieferung nach div Chauſſee d u ens 7 a ChSsC hie Er Hohenmölſen und Halle a/S

rege L rn en Maurern r Pa Dachpappen Streifen u Deckleisten im März 1882

ierzu Termin a r xinkohlent Verlobungs Anzeigeim See Zit Fortuna in Salzmünde anberaumt zu welchem Unternehmer we Bach er Die Verledung anſerer Pflegetochter

r s a 7 i OecoEisleben den 2 März 1882 Der r anweiſter empfehlen zu billigſten e nene Fnſent
beehren wir uns hiermit anzuzeigenW Mittwoch und Donnerstag Ed Lincke Str öfer im März eDu 22 e ar feine Mötzlicherweg 1 hr Engelhardt und Fraueng ace zum Verkauf im Gaſthof zum T J J GPflug in Halle a/S Thüringiſch Sächſilcher Geſchichts u Alterthums Perein Für den Jnſeratentheil verantwortlich

r Rolle Alsleben W Rär Roitzſch Monatsverſammlung Dienstag den 7 März 8 Uhr Abds auf dem Jägerberge König in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

e

S e

e

r

der
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